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Regionaljournal Steiermark

Fahrzeugdiebstähle: Ungarische Tätergruppe
festgenommen

Beamten des Landeskriminalamtes Steiermark gelang es nach
umfangreichen Ermittlungen einer ungarischen Tätergruppe zehn
Fahrzeugdiebstähle im Bundesgebiet nachzuweisen. Eine
Bereicherung von über 175.000 Euro konnte den Tätern
nachgewiesen werden.

Einer Tätergruppe, bestehend aus zwei Männern (22, 37) und einer
Frau (37), wird vorgeworfen, im Zeitraum von März 2022 bis Juli 2022
zumindest zehn Fahrzeugdiebstähle begangen und neun weitere
versucht zu haben. Die drei Täter sind in Graz wohnhafte ungarische
Staatsbürger. Sie übten die Diebstähle im weiträumigen Bundesgebiet
(Steiermark, Oberösterreich, Niederösterreich, Kärnten) aus. Über die
Fahrzeugdiebstähle hinaus wird den Tätern auch der Gebrauch fremder
Ausweise zu Lasten gelegt.

Ermittlungsarbeit funktionierte sehr gut

Erfahrene Polizisten des Landeskriminalamtes Steiermark erkannten
hinter den Fahrzeugdiebstählen immer das gleiche Schema. Den
ermittelnden Beamten fiel auch bei der Marke und der Baureihe der
Fahrzeuge eine Gleichheit auf. Durch intensive Ermittlungen konnte ein
Begleitfahrzeug während eines versuchten Fahrzeugdiebstahls
ausgeforscht werden. Fahndungsmaßnahmen der Einsatzgruppe
Straßenkriminalität (EGS) Steiermark führten zu einer Observation des
Fahrzeuges. Daraufhin konnte durch die EGS Oberösterreich die
Festnahme der zwei Täter während eines laufenden Diebstahls
durchgeführt werden. Anschließend wurde bei einer Hausdurchsuchung
die weitere Verdächtige angefunden und festgenommen. Polizisten
stellten bei der Hausdurchsuchung für die Staatsanwaltschaft ebenso
wichtige Beweismittel sicher.

Zehn Fahrzeugdiebstähle und neun versuchte Fahrzeugdiebstähle

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 1 von 2

https://regionaljournal.at/profile/d4204b5b-d9f5-bd24-3df5-5d792edcfd90


Die Verdächtigen verwendeten für ihre Taten acht verschiedene SIM-
Karten sowie dreißig verschiedene Mobiltelefone. Durch die sehr gute
Zusammenarbeit von verschiedenen Bereichen des
Landeskriminalamtes, gelang es den Polizisten trotzdem eine
Auswertung der Telekommunikation vorzunehmen. Somit konnten den
Tätern rasch die zehn Fahrzeugdiebstähle sowie neun weitere
Versuche nachgewiesen werden.

„Die Ermittlungsarbeit bei dieser Form der Kriminalität funktioniert
natürlich nur in guter Zusammenarbeit. Danke für die ausgezeichnete
und unkomplizierte internationale Zusammenarbeit mit den ungarischen
Polizeibehörden, das Durchhaltevermögen und die Hartnäckigkeit
sämtlicher eingesetzten operativen Einheiten, als auch die Genauigkeit
und Weitsicht der an der Aufarbeitung beteiligten klugen Köpfe im
Hintergrund.“, so einer der leitenden Beamten des
Landeskriminalamtes Steiermark.
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